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Herren Bezirksklasse Gr. 3

KSG Haunedorf II : TSG "Slitisa" Schlitz 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

KSG Haunedorf II siegt knapp gegen TSG "Slitisa" Schlitz

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der KSG Haunedorf II am
Freitagabend in den Armen: Koepfinger / Kremer hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (32:28 Sätze) in der
Herren Bezirksklasse Gr. 3 Partie gegen die TSG "Slitisa" Schlitz gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Marcus Kremer, der in seinen Spielen souverän agierte und
ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Probleme zu Beginn
des Spiels mussten Koepfinger / Kremer zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und
Fach war. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Moogk / Siebert wurden am Nachbartisch Becker / Möller
wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen
Karger / Uebelacker und Matis / Gomsjakow, bevor sich die Gastspieler mit 7:11, 10:12, 11:7, 11:5,
11:13 durchsetzten. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:
2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Dominic Becker beim 3:0 von
Patrick Markus Siebert. Mathias Koepfinger verlor dann seine Partie gegen Johannes Moogk unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Glücklich
über seinen 3:2-Erfolg gegen Andreas Matis war hingegen der Gastgeber Marco Karger, galt die
Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie. Die richtige Herangehensweise hatte
Marcus Kremer beim Erfolg in drei Sätzen gegen Michael Peiker ab dem ersten Ballwechsel. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Recht kurzen Prozess machte derweil Martin Uebelacker beim 3:0 mit Jörg
Gomsjakow. Das war ein souveräner Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Frank
Möller, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Viktor Matis verlor. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler der KSG Haunedorf II und der TSG "Slitisa" Schlitz in die Box. Beim Erfolg
von Dominic Becker gegen Johannes Moogk konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Becker nun bei 11:3, während Moogk bislang 9 Siege und
3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Mathias
Koepfinger seinem Gegner Patrick Markus Siebert letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. 4:12 (Koepfinger) bzw. 4:7
(Siebert) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Marco Karger bei seinem 3:1
gegen Michael Peiker doch überlegen. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Peiker
nun 4 Siege bei 7 Niederlagen aus. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 7:5. Nicht einen Satzgewinn überließ Marcus Kremer seinem Gegner Andreas Matis beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Da gab es
nichts zu rütteln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte derweil Martin Uebelacker gegen Viktor
Matis verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Keinen Zähler beisteuern konnte
Frank Möller im Spiel gegen Jörg Gomsjakow, das 0:3 verloren ging. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Möller nun bei 0:2, während Gomsjakow bislang 4 Siege und 3
Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
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Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. 2 Sätze lang fanden
Koepfinger / Kremer gegen Moogk / Siebert keine Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel
danach doch noch mit 9:11, 8:11, 13:11, 11:3, 12:10 gewannen. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für die KSG Haunedorf II am 25.11.2023 gegen den TV 1925
Angersbach II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
26.11.2023 gegen den TTC 2009 Grebenhain einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 KSG Haunedorf II

Doppel: Koepfinger / Kremer 2:0, Becker / Möller 0:1, Karger / Uebelacker 0:1 
Einzel: D. Becker 2:0, M. Koepfinger 0:2, M. Karger 2:0, M. Kremer 2:0, M. Uebelacker 1:1, F. Möller
0:2 

 TSG "Slitisa" Schlitz
Doppel: Moogk / Siebert 1:1, Peiker / Matis 0:1, Matis / Gomsjakow 1:0 
Einzel: J. Moogk 1:1, P. Siebert 1:1, M. Peiker 0:2, A. Matis 0:2, V. Matis 2:0, J. Gomsjakow 1:1


